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Winterdinkelversuch Lambach 2022 
 

Standort: Lambach   
Bodentyp: Pararrendsina  
Klima: 10°C Jahresdurchschnittstemperatur, 944 mm Jahresniederschlag  
Aussaat: 18.10.2021   
Ernte: 25.07.2022   
Vorfrucht: Kartoffeln 
Versuchsanlage: Exakt-Parzellenversuch 
Beikrautregulierung: Striegel 
Versuchsbetreuung: HBLFA Raumberg-Gumpenstein 
  

 
 

 
 

 
 
Der Dinkelversuch war wieder ein Sortenwertprüfungsversuch der AGES, von dem hier nur Ergebnisse 
bereits eingetragener Sorten präsentiert werden. Allerdings wurden drei Weizensorten (WW) mitgeprüft, 
diese sind extra gekennzeichnet. Der Anbau erfolgte in der zweiten Oktoberhälfte, der Aufgang der Pflanzen 
war nach rund drei Wochen zu erkennen, sie gingen noch schwach entwickelt in die Winterruhe. Die 
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Auswinterungserscheinungen waren bei allen Sorten eher gering. Die Frühjahrsentwicklung der Pflanzen 
erfolgte gut und zügig, Ende Mai konnte das Ährenschieben beobachtet werden, die Weizensorten waren 
immer schneller in der Entwicklung, was sich bei der Gelbreife deutlicher zeigte. Wegen der nicht so 
optimalen Bodenverhältnisse trat im gesamten Versuch keine Lagerung auf, trotz vieler starker Gewitter. 
Beim Drusch am 25. Juli betrug das Versuchsmittel 5.258 kg/ha, wobei der Vesenertrag der Dinkelsorten 
mit dem Kornertrag der Weizensorten gemittelt werden. Betrachtet man nur die Dinkelsorten, beträgt das 
Versuchsmittel 5.182 kg/ha, bei den Weizensorten alleine 5.383 kg/ha. Die Ergebnisse der AGES enthalten 
weder entspelzte Kernerträge noch Rohproteingehalte. 


